
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 15.12.08 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - GESO/048(IV)/08 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Gesundheits- und 
Sozialausschuss 

Mittwoch, Jobcenter ARGE, O.-
von-Guericke-Str. 12 
(Eingang neben der 
Deutschen Bank), 
Raum 5109 

17:00Uhr 19:00Uhr 

     
 10.12.2008    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung 

  
 
1 Eröffnung, Begrüßung und Bürgersprechstunde 

  
 
2 Festsetzung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 

  
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 12.11.2008 

  
 
4 Strukturelle Veränderungen und Gesamtsituation in der Jobcenter 

ARGE Magdeburg GmbH 
BE: Geschäftsführung der ARGE 

  
 
5 Informationen 
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5.1 Entwicklung und Kosten der Unterkunft und Heizung (KdU)sowie 

einmaliger Beihilfen gemäß § 22 und § 23 Sozialgesetzbuch (SGB) 
Zweites Buch (II) - Stichtag: 30.09.2008 
BE: Amt 50 
Vorlage: I0325/08 

  
 
5.2 Stadtratsbeschluss 2099-70(IV)08 vom 04.09.2008 - "Ideenwerkstatt 

Magdeburg-Pass" 
BE: Amt 50 
Vorlage: I0345/08 

  
 
5.3 Ideenwerkstatt zum Magdeburg-Pass 

Vorlage: A0090/08/1 

  
 
5.4 Konzept "Rauchfreie Schulen" 

BE: Amt 53 
Vorlage: I0356/08 

  
 
6 Berichterstattung aus dem Arbeitskreis "Senionenplanung" 

BE: Stadtrat Dr. Reichel 

  
 
7 Verschiedenes 
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Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Thorsten Giefers  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Hugo Boeck  
Stadtrat Dr. Jürgen Hildebrand  
Stadtrat Johannes Rink  
 Beratende Mitglieder 
Stadträtin Birgit Kriese  
Stadtrat Mirko Stage  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundige Einwohnerin Annett Hörold  
Sachkundiger Einwohner Dieter Weigelt  
Sachkundiger Einwohner Klaus-Peter 
Westphal 

 

 Geschäftsführung 
Frau Evelyn Pietschmann  
 
Abwesend: 
 
 Mitglieder des Gremiums 
Vors. des Stadtrates Jens Ansorge  
Stadtrat Norbert Bischoff  
Stadtrat Dr. Gerhard Reichel  
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  Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Bürgersprechstunde 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses, Stadtrat Giefers, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 
Anwesenden. Eine Bürgersprechstunde findet nicht statt, da sich keine Bürger eingefunden 
haben. 
 
 
2. Festsetzung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 
 
Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses wird festgestellt. Die vorgeschlagene Tagesordnung 
wird einstimmig angenommen. 
4 – 0 – 0   
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 12.11.2008 
 
Herr Pischner bittet um Änderung im TOP 5.2. Es sollten weniger freie Träger teilnehmen, 
vielmehr sollten mehr Betroffene involviert werden. 
Stadtrat Dr. Hildebrand bittet aus dem TOP 4.1. heraus, dass den Stadträten mehr Randdaten an 
die Hand gegeben werden. 
4 – 0 – 0  
Die zu ändernde Niederschrift vom 12.11.2008 wird einstimmig angenommen. 
 
 
4. Strukturelle Veränderungen und Gesamtsituation in der Jobcenter 

ARGE Magdeburg GmbH 
BE: Geschäftsführung der ARGE 

 
Frau Rosam begrüßt alle Anwesenden in den Räumen der ARGE. Zu Beginn der Sitzung führt 
Frau Rosam die Stadträte, die sachkundigen Einwohner und die Beauftragten durch den Ein-
gangsbereich der ARGE sowie durch das Spielzimmer. 
Im Anschluss daran erläutert Frau Rosam wesentliche Änderungen innerhalb der ARGE. 
Nach einer Organisationsuntersuchung wird es 4 statt bislang 3 Regionalleiter (Bereichsleiter) 
geben.  Die Umsetzung soll 2009 erfolgen. Sie erfolgt intern, für die Kunden (Leistungsbezieher) 
ändert sich nichts. Die Regionen (Teams) bleiben erhalten. Weiterhin Bestand haben die 
Bereiche Markt +Integration sowie der Bereich Leistung.  
Es wurde eine Steuerungsgruppe gebildet, in welche die LH MD, die Agentur für Arbeit sowie 
die ARGE mitarbeiten. Die Binnenstruktur soll weiter entwickelt werden. Die lokalen Ziele mit 
der LH MD sowie die Bundesziele werden durch die ARGE umgesetzt. 
Positiv ist die Integration bei unter 25-jährigen, an der Integration der über 25-jährigen muss 
noch gearbietet werden.   
Am 01.01.2008 arbeiteten insgesamt 396 MitarbeiterInnen in der ARGE (genehmigt wurden 405 
Mitarbeiter). Die LH MD stockt derzeit mit 13 neuen Mitarbeitern das Personal der ARGE auf. 
Stadtrat Giefers bedankt sich bei Frau Rosam für die gemachten Ausführungen.  
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5. Informationen 
 
5.1. Entwicklung und Kosten der Unterkunft und Heizung 

(KdU)sowie einmaliger Beihilfen gemäß § 22 und § 23 
Sozialgesetzbuch (SGB) Zweites Buch (II) - Stichtag: 
30.09.2008 
BE: Amt 50 
Vorlage: I0325/08 

 
Anwesend zu diesem TOP ist Herr Fahlke vom Amt 50.  
Die in der Anlage aufgeführten Kosten der Unterkunft (V-Ist 31.12.2008) werden durch 50.2 
nochmals geprüft, weil den Stadträten die Kostenentwicklung nicht schlüssig ist. Ebenfalls 
geprüft werden die Kosten bei Gewährung von Darlehen/Mietschulden.  
Herr Pischner fragt nach, ob es nur spezielle Teams für die unter 25-jährigen gibt und nicht auch 
z.B. für Behinderte? Frau Rosam äußert, dass es für Behinderte keine spezielle Betreuung gibt.  
Stadtrat Dr. Hildebrand fragt nach, wie die Realisierung des neuen Wohngeldgesetzes ab 2009 
verläuft? ARGE und LH MD (Sozialamt) arbeiten seit längerem und auch weiterhin eng 
zusammen.  
Aufgrund des noch nicht beschlossenen Änderungsgesetzes zum Wohngeld gibt es auch noch 
keine gültigen Regelungen zum Vollzug des Gesetzes. Allerdings arbeiten ARGE und 
Wohngeldstelle seit dem Frühsommer eng zusammen, um eine bürgerfreundliche Lösung 
umsetzen zu können. Dies soll dazu führen, dass doppelte Wege möglichst vermieden werden. 
Weitere Fragen z.B. nach den Betriebskostenabrechnungen, den einmaligen Beihilfen sowie bei 
der Betreuung von Mittellosen werden durch die ARGE bzw. das Sozialamt beantwortet. 
Die I 0325/08 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
5.2. Stadtratsbeschluss 2099-70(IV)08 vom 04.09.2008 - 

"Ideenwerkstatt Magdeburg-Pass" 
BE: Amt 50 
Vorlage: I0345/08 

 
Herr Villard erläutert die Information.  
Es hat sich inzwischen ein Arbeitskreis etabliert, in welchem beteiligte Ämter und Institutionen 
mitarbeiten. Die Ideenwerkstatt ist ein laufender Prozess. Zurzeit führen die Anbieter des MD-
Passes eine Statistik. Diese wird 3 Monate andauern. Für März ist dass geplant, eine weitere 
Ideen-werkstatt durchzuführen, wo festgelegt werden kann, in welche Richtung sich der MD-
Pass entwickeln kann. 
Stadtrat Dr. Hildebrand schlägt vor, dass alle Satzungen von Einrichtungen überarbeitet werden 
sollten, damit eine Einheitlichkeit entsteht.  
Stadtrat M. Stage weißt darauf hin, dass z.B. auch in der Feuerwache bzw. in der Festung Mark 
der MD-Pass Gültigkeit hat. Stadtrat Stage erklärte sich bereit, dem Sozialamt entsprechende 
Hinweise zu geben, welche freien Kulturträger den MD-Pass zur Erlangung von Ver-
günstigungen akzeptieren.  
Die I 0345/08 wird zur Kenntnis genommen. 
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5.3. Ideenwerkstatt zum Magdeburg-Pass 

Vorlage: A0090/08/1 
 
Der A 0090/08/1 wird mit der Erstellung der / 0345/08 als erledigt betrachtet. 
 
 
5.4. Konzept "Rauchfreie Schulen" 

BE: Amt 53 
Vorlage: I0356/08 

 
Zu diesem TOP ist Dr. Hennig vom Amt 53. Er erläutert die Information. 
Das Rauchen an Schulen ist generell verboten. Es existieren jedoch in den meisten Schulen 
Raucherinseln. Das Interesse der Schüler am Konzept „Rauchfreie Schulen“ ist eher mäßig. 
Lehrer werden durch das Amt aber weiterhin regelmäßig informiert.  
Stadtrat Dr. Hildebrand fragt, ob dem Amt 53 bekannt ist, wieviel Krankheitstage bei den 
Schülern durch das Rauchen entstanden sind? Dr. Hennig verneint dies. Aus datenschutz-
rechtlichen Gründen ist dies nicht möglich. 
Stadtrat Giefers fragt nach, ob es eine Kooperation zwischen dem Amt 53, dem FB 40 und dem 
Ordnungsamt gibt, um z.B. Raucherinseln aufzuspüren. Dr. Hennig verneint dies, will aber den 
Vorschlag prüfen lassen.  
Die I 0356/08 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
6. Berichterstattung aus dem Arbeitskreis "Senionenplanung" 

BE: Stadtrat Dr. Reichel 
 
Da Stadtrat Dr. Reichel sich für diesen Ausschuss entschuldigt hatte, wird dieser TOP auf die 
nächste Sitzung verschoben. 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Thorsten Giefers gez. Evelyn Pietschmann
 KathleenUniewski 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 



7 
 
 


